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Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 2

TuS Gaudernbach 1911 : TuS Gräveneck 1907 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Püchner lässt den TuS Gaudernbach 1911 jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TuS Gaudernbach 1911 am
Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (23:14 Sätze) in der Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 2 Partie gegen den
TuS Gräveneck 1907 gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Sascha
Schuwald, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nickel / Schuwald hatten ihre Gegner Müller / Dietze beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff. Den Sieg von Fontein / Zanner konnten Lang / Püchner im Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Es dauerte eine
Weile, bis Rainer Nickel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dietmar Zanner quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Unglücklich war Markus Lang in der Partie gegen Rolf
Fontein, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Sascha Schuwald gewann dann indessen sein Spiel gegen Andreas Dietze eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Holger Püchner Jürgen Müller in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Keinen Punkt
beisteuern konnte Rainer Nickel im Match gegen Rolf Fontein, das 0:3 verloren ging. Auf dem
falschen Fuß erwischte Markus Lang seinen Gegner Dietmar Zanner beim eher eindeutigen 3:0-
Erfolg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3 für Lang und 3:3 für Zanner
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Sascha Schuwald machte mit Jürgen Müller beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Müller nun
einen Sieg und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Holger Püchner war in der Partie gegen Andreas Dietze nicht
zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Nach diesem Einzel steht Püchner somit bei 2 Siegen
und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dietze ein 0:10 ausweist. Somit
war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TuS Gaudernbach 1911
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS Gaudernbach 1911 nun ein Punkteverhältnis von 4:6 auf dem Konto,
während der TuS Gräveneck 1907 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:8 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC G.-W. Staffel 1953 V (TuS Gaudernbach 1911) bzw. gegen den TSV
Heringen IV (TuS Gräveneck 1907).

 Statistik:
 TuS Gaudernbach 1911

Doppel: Nickel / Schuwald 1:0, Lang / Püchner 0:1 
Einzel: R. Nickel 0:2, M. Lang 1:1, S. Schuwald 2:0, H. Püchner 2:0 

 TuS Gräveneck 1907
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Doppel: Müller / Dietze 0:1, Fontein / Zanner 1:0 
Einzel: R. Fontein 2:0, D. Zanner 1:1, J. Müller 0:2, A. Dietze 0:2


